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Eröffnung ESF-Pilotprojekt  
„Qualifizierung für junge Mütter und Väter 
im Stadtteil Mühlburg“ 
 
Karlsruhe setzt auf Armutsprävention durch frühzeitige Beratung und 
berufliche Qualifizierung 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
am Montag, den 19.04.2010, 10:30 Uhr,  findet in Karlsruhe-Mühlburg, Rhein-
straße 29 (Große Rheinstraße) die offizielle Eröffnung eines innovativen ESF-
Pilotprojektes zur Armutsprävention durch Beratung und berufliche Qualifizie-
rung von jungen Müttern und Vätern statt. 
 
Alleinerziehende und Menschen ohne Berufsabschluss haben das höchste Risiko 
langfristig von staatlichen Transferleitungen abhängig zu sein. Die Stadt Karls-
ruhe hat deshalb gemeinsam mit dem CJD ein innovatives Angebot entwickelt:  
 
Jungen Müttern und Vätern wird im Zentrum von Mühlburg eine Anlaufstelle ge-
boten, in der sie eine berufliche Perspektive entwickeln können. Bereits während 
der Elternzeit haben sie die Möglichkeit hier kostenlos Kurse z.B. in Deutsch, 
Mathematik, EDV oder Tastaturschreiben zu belegen oder Praktika zu absolvie-
ren, um sich so auf eine Ausbildung oder Arbeitsaufnahme nach der Elternzeit 
vorzubereiten. 
 
Auch bei der Bewältigung persönlicher Probleme wie Überschuldung, Wohnungs-
suche oder Erziehungs- und Umgangsfragen erhalten sie Unterstützung.  
 
Das Angebot steht allen jungen Mütter und Vätern unter 30 Jahren aus Mühlburg 
und den angrenzenden Stadteilen offen, richtet sich aber besonders an Men-
schen mit Kindern, die Arbeitslosengeld II oder Jugendhilfe beziehen.  
 
Das Pilotprojekt wird bis zum 31.12.2010 aus dem Europäischen Sozialfonds 
Baden-Württemberg gefördert, eine Fortsetzung ist geplant. Als Standort wurde 
der Stadtteil Mühlburg gewählt, das Angebot ist in den dort laufenden Stadtteil-
entwicklungsprozess eingebunden. Es soll übertragbare Informationen liefern, 
wie der Integrationsprozess von jungen Müttern und Vätern in den Arbeitsmarkt 
im gesamten Stadtgebiet gefördert werden kann. 
 
Das CJD Karlsruhe hat umfangreiche Erfahrungen in der Berufsvorbereitung und 
der Beraufsausbildung und unterstützt seit 2006 junge Mütter, eine Ausbildung 
in Teilzeit zu absolvieren.  



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Programmablauf  
 
Ab 10:30 Uhr   kleine Stärkung 

 

11:00 Uhr   Begrüßung durch Sonja Berthold, CJD Karlsruhe 

Grußwort von Sozialbürgermeister Dr. Martin Lenz, 
Stadt Karlsruhe 

Grußwort von Andreas Schmidt, Gesamtleiter CJD 
Rhein-Pfalz-Nordbaden 

Bericht von Eugenie Rukaber, junge Mutter aus 
Mühlburg, die eine Teilzeitausbildung erfolgreich  
abschlossen hat 

Grußwort von Claudia Schäfer, Geschäftsführerin 
Bündnis für Familie Karlsruhe 

 

12:00 Uhr  Quartiersmanagerin Ute Kinn zur Stadtentwicklung 
in Mühlburg 

Vertreter der Fraktionen zur Armutsprävention in 
Karlsruhe 

Projektvorstellung, Bernhard Baldas, CJD Karlsruhe 

 

ab 12:45 Uhr  haben Sie bei Fingerfood und Getränken die Möglich-
keit, Fragen an einzelne Teilnehmer zu richten, Pho-
tos zu machen und die Räumlichkeiten zu besichti-
gen.  

 
 
Für Rückfragen erreichen Sie mich am besten per Mail oder mobil unter 
0178 9300564. 
 
Freundliche Grüße 
 
Jutta Blankenburg 


